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Zuversicht stärken – auch am Lebensende -  
Was hilft, wenn nichts mehr hilft?

UnterstützerInnen

Geschichten rund um Sterben, Tod und Trauer sind sehr 
persönlich und finden selten Eingang in den öffentlichen 
Diskurs. Wenn Kinder sterben, ist es doppelt schwierig  
einen zugänglichen Umgang zu finden. Es ist das 
Schmerzhafteste, was Eltern passieren kann: Das eigene 
Kind beim Sterben zu begleiten. 

Im Rahmen und unter dem Leitspruch des Tages der  
Kranken 2024 «Zuversicht stärken» erzählen Eltern  
und Angehörige von schwerkranken und verstorbenen  
Kindern ihre Geschichte. 

Wie gelang es ihnen, trotz dem absehbaren Lebens- 
ende den Mut nicht zu verlieren und Zuversicht  
zu finden? Was hat sie in dieser Situation gestärkt? 

Podium mit: 
Sibylle Felber, MSc, Kommunikationswissenschaftlerin,
Universitäres Zentrum für Palliative Care, Inselspital
Simone Keller, dipl. Expertin Intensivpflege / Pädiatrisches 
Palliative Care Team, PPC-Team, Inselspital
Cathrine Liechti, Teamleitung Pflege und Betreuung,
allani Kinderhospiz Bern

Kollekte zugunsten von palliative bern


